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Der Traum vom eigenen Eis
RIEFENSBERG Vor einem Jahr hatte 
Alena Flatz (35) einen Traum. „Ich 
stand in einer Eisfabrik und ver-
kaufte Kinder-Eis“, erzählt sie im 
VN-Gespräch über ihr Erlebnis, das 
einen bleibenden Eindruck hinter-
ließ. So bleibend, dass sie ihre ur-
sprüngliche Geschäftsidee verwarf 
und sich ganz dem Projekt Eis wid-
mete.

Sie wurde bei Katarina Ranko-
vic von der Kolibri Eismanufaktur 
vorstellig, die sie von Anbeginn an 
unterstützte, und stellte auch den 
Kontakt zum Einzelhandel her, um 
zu wissen, ob es überhaupt Bedarf 
an einem Kinder-Eis gibt. Mit Er-
folg: Denn ab April wird es Poppy’s 
Eis in der Sorte „Orange, Karotte, 
Mango“ bei Eurospar und Interspar 
geben.

„Bei gesunden Kinder-Snacks 
hat sich in den letzten Jah-
ren viel getan, nicht 
aber bei Kinder-Eis. 
Poppy’s kommt 
ohne Zucker-
zusatz aus, ist 
weniger süß, ist 
vegan und damit 
auch laktose-
frei“, erklärt die 
Unternehmerin , 
die bereits 2015 mit 
MyNatureCosmetic ihr 
erstes Start-up gründete.

Nicht nur für Kinder

Das Eis ist eigentlich für Klein-
kinder konzipiert, aber auch bei 
Erwachsenen sei es in Tests im 
Freundeskreis gut angekommen. 
„Es hat nur 54 Kalorien und ist ähn-
lich einem gefrorenen Smoothie. 

Denn verarbeitet 
werden ganze Stü-

cke von Karotte und 
Mango, die püriert werden, 

sowie ungesüßter Orangensaft. 
Wir kommen auf einen Frucht- und 
Gemüse-Anteil von 75 Prozent“, 
sagt Flatz, die das Eis in der Kolibri-
Manufaktur selbst produziert und 
auch abfüllt. Damit sei es richtig 
sättigend und eine gute Zwischen-

mahlzeit. Spannend 
sei nun, wie groß die 
Nachfrage wird. „Das 
kann man vorab schwer 
einschätzen, und das 

bereitet mir manche schlaflose 
Nacht. Denn ich habe nicht nur viel 

Zeit, sondern auch Geld investiert, 
in Maschinen, in die Grafik, in die 
Verpackung“, sagt die zweifache 
Mutter, die mit ihrer Familie in Rie-
fensberg lebt.

Aber nun überwiegt die Vorfreu-
de. „Ich freue mich, wenn es nun 
endlich losgeht.“ Wenn es nach ih-
rem Sohn Arthur geht, soll es jeden-
falls nicht bei einer Sorte bleiben. 
„Zitrone steht ganz oben auf seiner 
Wunschliste.“ VN-REH

Ohne Zuckerzusatz und vegan: Alena Flatz bringt ihr Kinder-Eis Poppy‘s auf den Markt.

Alena Flatz mit ihrem Kinder-Eis „Poppy‘s“.  VN/REINER

Poppy’s Eis wird ab dem 1. April – zunächst in einer 

Sorte – erhältlich sein.  FLATZ

Poppy’s Eis hat 

eine Tütenver-

packung, damit 

die Hände nicht 

dreckig werden.

„Wenn es nach meinem 
Sohn Arthur geht, soll 

die nächste Sorte Zitro-
ne sein.“

Alena Flatz

Gründerin Poppy‘s

WIRTSCHAFT AKTUELL

Mehr Gewinn für Erste
WIEN Ein Wachstum im Kreditge-
schäft und bei den Einlagen hat der 
Erste Group Bank im Geschäfts-
jahr 2024 zu mehr Einnahmen und 
Gewinn verholfen. Unterm Strich 
stand ein Nettogewinn von 3,1 Mrd. 
Euro, das war ein Plus von 4,3 Pro-
zent zum Vorjahr. Vor allem in den 
CEE-Töchtern gehe es bergauf. 
„Zwei Drittel unseres Gewinns 
stammen aus unseren Banken 
in Zentral- und Osteuropa“, sagt 
Bankchef Peter Bosek. Das „Stre-
ben nach Wohlstand in diesen Regi-
onen“ sei ungebrochen.
 

Bitcoin fällt
LONDON Die Kryptowährung Bit-
coin ist am Freitag, belastet durch 
die Unsicherheit über die Zollpläne 
von US-Präsident Trump, auf den 
niedrigsten Stand seit November 
2024 gefallen. Sie fiel um mehr als 
fünf Prozent auf 79.666 Dollar.

 

Indiens Wachstum
NEU-DEHLI Die indische Wirtschaft 
hat Ende 2024 ihr Wachstum leicht 
beschleunigt. Die Wirtschaftskraft 
lag im vierten Quartal um 6,2 Pro-
zent über dem Vorjahresniveau.

Weniger Trinklaune
RHEINBERG Weil die Menschen 
beim Einkaufen weniger Geld aus-
geben, hat der Spirituosen-Herstel-
ler Underberg einen Umsatzrück-
gang verzeichnet. In den ersten 
drei Quartalen des bis Ende März 
laufenden Geschäftsjahres 2024/25 
sanken die Erlöse um 5,4 Prozent 
auf 103,4 Millionen Euro.

Unternehmen und Start-ups,
Know-how- und Technolo-
gieanbieter, Forschungsein-
richtungen und Förderagen-
turen sind ins Festspielhaus
Bregenz eingeladen, um
Einblicke in neueste Inno-
vationen, Technologien und
Trends aus Vorarlberg und da-
rüber hinaus zu erhalten und
sich auszutauschen. Ein Top-
Programm mit spannenden
Vorträgen und offenen Dis-
kussionsrunden erwartet die
Besuchenden.

Opening und 1:1-Meetings
Zur Begrüßung wird der dies-
jährige Innovationsbericht
Vorarlberg, der Fakten zum
aktuellen Innovationsge-
schehen in der Region zeigt,
präsentiert. Matching und
Networking stehen im Mit-
telpunkt des Tages, der zahl-
reiche Gelegenheiten dazu
bietet: Sei es an den Ausstel-
lerständen, bei den vorab ver-
einbarten 1:1-Meetings mit
Unternehmen, Forschungs-

einrichtungen sowie Förder-
agenturen oder dem gemein-
samen Ausklang.

Innovation Call Pitch
Zum erstenMal finden die Pit-
ches der besten digitalen In-
novationsprojekte aus der Vo-

rauswahl des Innovation Call
2025 im Rahmen der INNO-
VATE VORARLBERG statt. Die
Pitches sind für alle Interes-
sierten öffentlich zugänglich
und auch dieses Jahr wieder
mit einer hochkarätigen Jury
besetzt.

Fördertipps und
Forschungsprämie
Expert(inn)en der Austria
Wirtschaftsservice GmbH
(aws), der Österreichischen
Forschungsförderungsge-
sellschaft (FFG), der Kommu-
nalkredit Public Consulting
(KPC), des Enterprise Europe
Network (EEN) und der Wirt-
schafts-Standort Vorarlberg
GmbH (WISTO) zeigen auf, wie
Unternehmen und Start-ups
Förderungen gezielt nutzen

können – von der ersten Idee
über die Entwicklung eines
serienreifen Prototyps bis hin
zur Investition in nachhaltige
Technologien.

Praxisnahe Keynote
In seiner Keynote „Echter Im-
pact statt Greenwashing: 7 Na-
vigationshilfen für Nachhal-
tigkeit als Kern von Innovati-
on und Design“ gibt Thomas
Siegrist, Fachgruppenleiter
Ideationbei derHelblingTech-
nik AG, wertvolle Impulse,
wie Produkte und Dienst-
leistungen von Grund auf
nachhaltig gestaltet werden
können. Teilnehmer(innen)
erhalten praxisnahe Navi-
gationshilfen, inspirierende
Ansätze und zentrale Prin-
zipien, um Innovationshe-

rausforderungen im Bereich
Nachhaltigkeit erfolgreich zu
meistern.

Roundtable bis Fuck-up-Night
Beim Roundtable „Innovati-
on, Technologie und Trends
in Vorarlberg“ kommen
Vertreter(innen) aus Industrie,
Politik, Forschung und Touris-
mus zusammen, um aktuelle
Entwicklungen, Herausforde-
rungen und Zukunftsperspek-
tiven zu diskutieren. Zudem
präsentieren Forschungsein-
richtungen wie das VRVis, das
Forschungszentrum Business
Informatics der FHV und das
OFI in kurzen Pitches, wie wis-
senschaftliche Erkenntnisse
in konkrete Lösungen über-
führt werden. Abschließend
findet eine Special Edition der

„Fuck-up-Night Vorarlberg“
statt.

Das Innovationsfesti-
val für die Wirtschaft
undWissenschaft
bietet am 12. März
effizientes Networ-
king sowie Neues
aus Forschung und
Entwicklung.

Willkommen zur

INNOVATE VORARLBERG

INNOVATE VORARLBERG

Plattform für Innovation,

Forschung und Vernetzung

12. März 2025

13 bis 22 Uhr

Festspielhaus Bregenz

Die Teilnahme ist kostenlos, um

Registrierung wird gebeten.

Alle Infos, Programm und Regis-

trierung unter:www.wisto.at/

innovate-vorarlberg

Initiative der PRISMA Unternehmensgruppe,

Wirtschafts-Standort Vorarlberg GmbH

(WISTO), Industriellenvereinigung Vorarlberg

und der Vorarlberger Nachrichten.

Ich freue mich, erstmals
Teil der Jury beim Innova-

tion Call zu sein. Wir
haben vielversprechende
Projekte für den Pitch bei

der INNOVATE
VORARLBERG ausgewählt.
Das Event ist ideal, um

Start-ups stärker ins Ram-
penlicht zu rücken und
das Start-up-Ökosystem

zu stärken.

Diana Eglseder,

GF Startup Vorarlberg GmbHUnser Ziel ist es, die
INNOVATE VORARLBERG
kontinuierlich auszubau-
en und zur zentralen

Plattform für Innovation
und Vernetzung in

Vorarlberg zu entwickeln.

Konstanze Vetter,

Innovationsnetzwerke WISTO

Bei der INNOVATE VORARLBERG finden Sie Inspiration und die richtigen Ansprech- und Kooperationspartner.

F
o
to
s:
B
e
li
n
d
a
K
o
n
ze
tt
,W

IS
T
O
;s
tu
d
io
W
ä
ld
e
r;
D
a
n
ie
la
R
u
sc
h




